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TI-l.{90'1 der Beilagen zu den Stenographiscben Proto'ko!tel1 . 
des Nationalrates X"Ul. Gesetzgebungsperiode 

der Abgeordneten Madeleine Petrovic und FreundInnen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend: Verhalten von Polizeiorganen 

Am 27. Jänner 1992 sammelten Mitglieder des Zirkus' "Colosseum" am Keplerplatz 
Spenden für Zirkustiere. Gegen 18 Uhr übten Passanten Kritik an der ihrer Meinung nach 
nicht artgerechten bzw. tierquälerischen Haltung von Raubtieren in den zur Schau gesteH
ten Käfigen, worauf in der Folge die Polizei verständigt wurde. Die unterfertigten Abge
ordneten stellen in diesem Zusammenhang die folgende 

Anfrage: 

1. Wie lautet der Polizeibericht über den Einsatz am Keplerplatz am 27.1. 1992 ? 

2. Wurde der von Passanten gegenüber der Polizei geäußerte Verdacht der Verwirkli
chung des Tatbildes von § 222 StGB zum Gegenstand von Ermittlungen gemacht? 
Wenn nein, warum nicht? 

3. Über welche spezielle Ausbildung verfügen Polizeibeamte, um die Verwirklichung 
eines tatbildmäßigen Verhaltens gern. § 222 StGB fachkundig beurteilen zu können? 

4. Wie lautet die Dienstnummer jenes Beamten, der sich weigerte, eine Prüfung des 
Sachverhaltes im Hinblick auf die Verwirklichung von § 222 StGB bzw. sonstiger 
Normen zum Schutz von Tieren vor Quälereien bekanntzugeben ? 

5. Werden Polizeibeamte im Rahmen ihrer Ausbildung darauf aufmerksam gemacht, 
daß sie jedem begründeten Verdacht betreffend der Verwirklichung von Offizial
delikten zu prüfen haben? Wenn ja, wie erklären Sie sich das Verhalten der Polizei 
bei der geschilderten Amtshandlung? 
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